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Gaß nächtlich auf der 2ïïûnjîerpfal3
Sereinfamt gan3 im Süjtern;
Sa hörte ich oom Kreu3gang her
©eheimnisoolles Ölüftern.
Ser Kreu3gang grabesfinjter roar,
Kein 21Zenfchenkind 3U fehen,
©efpenftifch roar das Ölüftern 3roar,
Soch deutlich 3U oerftehen.
Kuch fpürt' ich kalten ©räberhauch
Und leife 2TCoderdüfte:
©s plauderten im Kreu3gang drin
Sie ßerren 3roeier ©rüfte:
*s grollt roieder aus dem Glfaß her,
Ununterbrochen fleißig,
Öaft mehr noch als 3U Sernhard's Seit
Clm Gech3ehnhundertdreißig."
3er andre drauf: Sas läfit mich kalt,
Neutral find roir 3ur Gtunde:
Soch hört' ich oon der G. 23. 25.

©an3 ungeheure Kunde.
Klan raunt, die Süge roerden rar,
2ïïanch' Knfchluß geht oerloren:
Öür 25asler ßandelsroünfche gibt's
<j*n 23ern nur taube Ohren."

2iuch mit der Surbe hamftern fehr
Sie Surbenftichkantone ;

©If öranken ficht die Kohle fchon
Clnd f>ol3 find gan3 roir ohne.
2Bir find oerraten und oerkauft
23om 25und gan3 ungeheuer,
Clnd lieferten doch pünktlich ein
Sie hohe 2<riegesfteuer.
3er 2ïïangold fiht im Kriegsamt 3roar,
Soch läfit er fich's gefallen:
23ergang'ne 2Boche kam 3U 2Tîarkt

Kein ein3'ger 2Inkenballen."

5n Sürich und in 25ern, da fchroimmt
Kïan flott im öettgetunke,
£$n 25afeljtadt gibt's trocknes 25rot

Su fchalem 2TCorgentrunke"
Sa fchlug's oom 2Rünjierturme ©ins",
3ch hört's nur leis mehr kniftern,
Sann roard es totcnftill ringsum.
Kein Kaunen und kein ölüjtern.
<3ch aber eilte ftumm nach ßaus,
3n düfleren ©edanken:
Café complet 30g mir durchs ßirn,
ffian3 ohne Klümpchen 21nken.

ÏDahres 6efcf)icfytd)en

©s ijt an einem Gonntag 3ur Seit des

neuen Klopes, da die Gt. ©aller draufien auf
<Jen Gbjtdörfern häufen und abends, äußerlich

luftig und innerlich bedrängt, heimkehren.
Gin roohl beleibter ßerr im Suge der ßeim-

kehrenden jtûrçt in der äufierften Korjtadt ins
¦erfte, befle SSirtshaus und fchreit: 2Ibtritt,
Abtritt, Kbtritt!"

2Sorauf die flattliche 2Birtin in der Gnt-
rüjtung ihres ßer3ens lospraffelt: 21ndersroo
gönd er go fufe und 3ue üs chömmet er go
- fie!" ß.

«©djlau

©aft: Ser Kalbsbraten" roar herrlich!

ßausfrau: Sas ift ja gar kein Kalbsbraten,

fondern Gchroeinsbraten.

©ajt: Go, dann müfite ich eigentlich noch
ein Gtück als Gchroeinsbraten effen. fkah

6aufer
Gs ift, man roeifi es, heuer
Ser Gaufer etroas teuer!
Soch fintemal die Qualität
3n einem guten Kufe fteht,
Clnd alldieroeil man denken mufi:
Kur einmal hat man den ©enufi,
Go trinkt man doch das gute Käß
2Bohl aus dem herbftgefchmückten Öafi;
2ïïan trinkt teils mit, teils ohne Surft,
23is einem fchiiefilich alles 2Burft,
25is man oergifit, roie doch fo trift
3n unfrer Seit das Geben ijt.
Klan trinkt und trinkt, roarum auch nicht?!
Clnd lächelnder roird das ©eficht,
Klan fühlt jlch heimlich ftill ent3Ückt,

3a, fo3ufagen tief beglückt.
Clnd lenkt man heimroärts feinen ©ang,
Gchroelgt das ©efühl im Cleberfchroang.
Ser Körper pendelt leicht dabei.

Gagt roer, daß man betrunken fei,
Sem haut man keck und munter
23on rechts her eine 'runter.

Scheinbarer SDiderfpruch

Öräulein ©Ifi: ßör' einmal, 2lnni, der feine
ßerr dort drüben fcheint dich 3U kennen?

Öräulein 2inni: Kichtig ja; er ift ein 23er-
roandter 3U mir.

Öräulein ©Ifi: 21ha, deshalb blickt er fo
unoerroandt nach dir hin. 21.5t.

J\w alten iflärdjen rcmBt es
(Son ßeine redivivus)

2lus alten 2Härchen roinkt es

ßeroor mit roeifiér ßand,
Sa fingt es und da klingt es
23on einem Sauberland.

233o füßer, goldner 2Inken
2in unferem Sifch erglän3t',
25enn roir den Kaffee tranken,
Surch 2Seifibrot noch ergäbt.
2Jls öleifch oon allen Gorten
2iuf unferer Safel prangt',
223o 2ïïehlfpeifen und Sorten
Su ihrem Kecht gelangt.

2öo die Kartoffel mehlig
Clnd duftend an uns roch,
Sie 21Iakkaroni feiig
Gich roand im Käfejoch.

©efchroungener Kidel lachte
Kus blanker Gilberfchal',
Konfekte, felbftgemachte,
Kerfüßten noch das 21ïahl.

Clnd drei Gtück roeifier Sucher
Sum duftenden Kaffee
2ÏÏU Kirfch, das roar ein fchmucker
Kbfchluß ftets 3um Souper.

Kach Sifche dann die Seitung,
Sie nichts oom Krieg noch roußt':
ßöchpens geroann 25edeutung
©troa ein Kursoerluft

Kch, jenes Cand der 2Bonne,
Sas feh' ich oft im Sraum:
Soch kommt die 2ïïorgenfonne,
Serfließt's roie eitel Gchaum. 2.

Das Çàufïem oor der Rircfye
(Sine Cegende aus dem gahre 2000.

Sor einer Kirche diefer guten Stadt liegt ein feuchtes,
fchmutjiges fiäuflein, das einen gar argen 2)uft oerbreitet
und das fchuld ift, dafj oiele die Kirche fliehen. Sas
ßäuflein ift roeder roeg 3U roifchen noch 3U fchroemmen.
28ie es entftanden ift, darüber geht folgende Sage:

Kachdem anno 1917 der Krieg drei [Jahre gedauert
hatte, begab es fich, dah der Sapft eine Sotfchaft an
die Regierenden erlieft, roorin er diefe bat, dem Slut-
oergiefien inhalt 3U tun, die (Erde föffe den 21Tenfchen-
faft nicht mehr. 3)a die Sölker 3um Clmfallen müde
roaren, gaben fte dem Kuf ©ehör, doch roie fie die
ßand 3um Srieden ausfireckten, flehe da, gefchah es,
dafj ein Sfaffe 3U 3ürich, namens Solliger, fchrie:
ßaltet ein, es ift kein ©rund, Srieden 3U fchliefjen!"
21lle mufiten trot) ihres (Elendes lachen (roar doch der dem
Srieden roehrende Sfaffe an fich fchon ein 2Blh), und
lachend hielten fie einen Augenblick inne ; derSriedens-
fchlufj oer3ögerte fich um eine 2Simper3Uckung. [Jn
diefem Sekündelein ging ein ©eroehr los und ein Soldat
rourde erfchoffen.

Sa nun deffen Seele oor den Sotenrichter kam, roar
da ein grofj' (Erftaunen. 2Sarum roar diefer geftorben?
Sa roar kein Seind, der ihn erfchlagen, kein [Jntereffe,
keine Saterlandsliebe, kein sacro egoismo", der ihn
getötet hatte. Ser 28ahrheitsfplegel, den fchiiefilich der
Kichter 3U Kate 30g, îeigte den ungeheuren 2Hund eines
neutralen Sfuff8"- Ser Kichter erklärte, dafi diefes
lehte Opfer des Krieges das traurigfte und finnlofefte
oon allen geroefen fei. Sarauf rourde der Sluthund
ausgefchickt, dafj er den neutralen Kriegspfaffen bei
lebendigem Geibe auffreffe und den Kot oor feiner Kirche
fallen laffe.

So kam dies Kötlein oor die Kirche und oiele Geute
gehen feither nicht mehr hinein. g.25.

ßrieffaften der Redattion
«Erzürnter. (Es ift menfehlich, daf)

Sie uns für die Kückfendung oon
Klanufkripten perfönliche ©runde
unterfchieben. Ctnd trot)dem haben
Sie unrecht, ünd roenn heute unfere
Sodfeinde roir nennen nur
nein, roir nennen fie überhaupt nicht

alfo, roenn heute unfere
Sodfeinde kämen und brächten auf
Slügeln der KTorgenröte einen guten
2231h roir roürden ihn nehmen
und mindeftens fo königlich

honorieren, roie jeden andern. 2Sie ftehen roir nun da?
$. R. 6. Sind Sie nun 3ufrleden? Sefte ©rüfje!
töylerfinr*. 2Slr teilen [Jhre ßoffnung, daf) die Sernerluft

fich bald roieder an [Jhnen beroähre.
JH. K. In fitivîd). Sür [Jhre freundliche Karle beften

Sank. Sie irren aber, roenn Sie glauben, dafi roir Sie
noch nie haben predigen" hören. Sas roar doch gerade
der ©rund, roeshalb roir oon Silettantismus fprachen.
Clnfere Kleinung können roir leider nidit ändern, fo lange
Sie- uns nicht überzeugen und das ifl bis heute nicht
der Sali, ghren Kotfchrei, Sie in Kuhe 3U laffen,
begreifen roir ja fchiiefilich; aber fo lange Sie öffentlich
auftreten, müffen Sie fchon eine öffentliche Kritik über
fich ergehen laffen. Sobald Sie fich da3U entfchliefien,
ghre SSiffenfchaft im füllen Kämmerlein fich felber 3U
do3leren, roerden roir geroifi keine Seranlaffung mehr
haben, uns mit ghnen 3U befaffen.
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Münsterpfalzspuk

Saß näcktlick aus 6er Alünsterpsolz
Vereinsamt ganz im Düstern:
Da börte icn vom Nreuzgang ber
Gebeimnisvolies Äiüstern.
Der Nreuzgang grabessinster war.
Nein Alensckenkin6 zu seken.

Gespenstisck war 6as Sillstern zwar.
Docii 6euti!ck zu versieben.
Aucn spürt' icii kalten Gräberkauck
clnci leise Alocierciüste:
Es piau6erten im Nreuzgang 6rin
Die Kerren zweier Grüfte:

's grollt wiecier aus ciem Elsaß lier.
(tnunterbrocken fleißig.
Sast meiir nock als zu Bernbarci's Leit
(tm Seckzebnbun6ertcireißig."
Der ancire 6rauf: ..Das läßt mick kalt.
Neutral sinci wir zur Stun6e:
Dock kört' ick von cier S. B. B.
Ganz ungekeure Nuncie.
Alan raunt, ciie Büge wercien rar.
Alonck' Ansckluß gekt verloren:
Sür Basler Kan6eiswünscke gibt's
In Bern nur taube Obren."

Aucb mit 6er Turbe bomstern sebr

Die Turbensticbkantone :

Eis Sranken stekt 6ie Aokie sàon
<Un6 Koiz sin6 ganz wir okne.

Wir sinci verraten unci verkaust
Bom Bunci ganz ungekeuer.
(ln6 lieserten 6ock pünktlick ein
Die koke Nriegessteuer.
Der Alangoici sitzt im Nriegsamt zwar.
Dock läßt er sick's gefallen:
Vergang ne Wocke kam zu Alarkt
Nein einz'ger Ankenballen."

«In Bllrick unci in Bern. 6a scbwimmt
Alan slott im Settgetunke.

In Baselstacit gibt's trocknes Brot
Bu scbalem Alorgentrunke"
Da scblug's vom Alünsterturme Eins".
Icb bört's nur ieis mebr knistern.
Dann warci es totenstill ringsum.
Nein Raunen un6 kein Siüstern.
Ick aber eilte stumm nack Kaus.

In 6üsteren Geclanken:
date complet zog mir 6urcks Kirn.
Ganz okne NIllmpcken Anken. Wvi-rfinx

Wahres Geschichtchen

Es ist an einem Sonntag zur Beit 6es

'neuen Alostes. 6a 6ie St. Galler 6raußen auf
6en Obst6örsern bausen un6 oden6s. äußer-
iicb lustig un6 innerlicb be6rängt. beimkebren.

Ein woklbeieibter Kerr im Buge 6er Keim-
kebrenclen stürzt in 6er äußersten Borsta6t ins
«rste. beste Wirtskaus un6 scbreit: ..Abtritt.
Abtritt. Abtritt'."

Woraus 6ie stattiicbe Wirtin in 6er
Entrüstung ibres Kerzens losprasselt: Ancierswo
göncl er go suse un6 zue üs cbömmet er go

ßel" t>

Schlau

Gast: Der Nalbsbraten" war berrlickl
Kausfrau: Das ist ja gar kein Nalbsbraten.

sonciern Scbweinsbraten.
Gast: So. ciann müßte icb eigentlicb nock

ein Stück als Scbweinsbraten essen. Efkà

Sauser
Es ist. man weiß es, beuer
Der Sauser etwas teuer!
Docb sintsmai 6ie Qualität

In einem guten Ruse stekt.
tUnci a»6ieweii man cienken muß:
Nur einmai kat man 6en Genuß.
So trinkt man 6ock 6as gute Naß
Wokl aus 6em kerbstgesckmückten Saß:
Alan trinkt teils mit. teils okne Durst.
Bis einem sckließlick alles Wurst.
Bis man vergißt, wie ciock so trist

In unsrer Beit 6as Leben ist.

Alan trinkt unci trinkt, warum auck nickt?!
(tn6 Iäckeln6er wir6 6as Gesickt.
Alan süklt sick keimiick still entzückt.

Ia. sozusagen ties beglückt.
tUnci lenkt man beimwärts seinen Gang.
Scbweigt 6as Gesübi im tUebersckwang.
Der Nörper psn6elt leicbt 6abei.

Sagt wer. 6aß man betrunken sei.

Dem baut man keck un6 munter
Bon recbts ber eine 'runter.

Scheinbarer Widerspruch

Sräuiein Eisi: Kör' einmal. Anni. 6er seine

Kerr ciort 6rüben scbeint 6icb zu kennen?

Sräulein Anni: Ricbtig ja: er ist ein Ber-
wan6ter zu mir.

Sräulein Eisi: Aka. 6eskaib blickt er so

unverwan6t nack 6ir kin. zi.s,.

fius alten Märchen winkt es
(Bon keine reclivivus)

Aus alten Alärcken winkt es

Kervor mit weißör Kanci.
Da singt es unci 6a kiingt es

Bon einem Bauberlanci.

Wo süßer, golciner Anken
An unserem Tiscb erglänzt'.
Wenn wir cien Nassse tranken.
Durck Weißbrot nock ergänzt.

AIs Sieisck von aiien Sorten
Aus unserer Tasei prangt'.
Wo Alebispeisen un6 Torten
Iu ibrem Reckt geiangt.

Wo 6ie Nartossei mebiig
tltnci 6usten6 an uns rock.
Die Alakkaroni selig
Sick wonci im Näsejock.

Gesckwungsner Niciei iackte
Aus bianker Siibersckai'.
Nonsekte. seibstgemackte.
Aersllßten nock cias Alaki.

(tn6 6rei Stück weißer Bucker
Bum 6usten6en Nasfee
Alit Nirsck. 6as war ein sckmucker
Absckluß stets ZUM Louper.

Nack Tiscke 6ann 6ie Beitung.
Die nickts vom Nrieg nock wußt':
Köckstens gewann Becieutung
Etwa ein Nursveriust

Ack. jenes Lan6 6er Wonne.
Das seb' ick ost im Traum:
Dock kommt ciie Alorgensonne.
Bersließt's wie eitel Sckaum. B.

Das Häuflein vor öer Rirche
Eme L-gsncie aus clem Icàe 2>)0l!.

Bor einer Rircke öieser guten Stadt liegt ein feuchtes.
schmutziges kZäusieln. cias einen gar argen Dust verbreitet
unci cias scbulci ist. ciaß viele ciie Rirche fiieben. Das
Käuflein isi wecier weg zu wiscben nocb zu schwemmen.
Wie es entstoncien isi, clarüber gebt folgencie Sage:

Nachdem anno cler Rrieg cire! Iakre gedauert
batte, begab es sick. clasz cler Papst eine Botschaft an
ciie Regierenden erließ, worin er cliese bat, ciem
Blutvergießen Einkalt zu tun. ciie Erde sösss cien Menscken-
soft nickt mekr. Da clie Völker zum Umfallen mücle
waren, gaben sie ciem Ruf Gekör. clock wie sie clie

Kand zum Srlecien ausstreckten, sieke cia. gesckak es,
ciaß ein Pfaffe zu Iürlck, namens Bolliger, sckrie:
Kältet ein. es ist kein Grunci, Srieclen zu schließen !"

Alle mußten troh ikres Elendes lachen (war ciock cier ciem
Sr!ecien wekrencie Pfaffe an sick schon ein Wih), uncl
lackenci kielten sie einen Augenblick Inne: cier Srieclens-
sckluß verzögerte sich um eine Wimperzuckung. In
cliesem Seküncieiein ging ein Gewekr los unci ein Soläat
wurcie ersckossen.

Da nun clessen Seele vor clen Totenrichter kam, war
cla ein groß' Erstaunen. Warum war ciieser gestorben?
Da war kein Seincl, cler ikn erschlagen, kein Interesse.
keins Vaterlandsliebe, kein sacra exoisruo", cier ikn
getötet kalte. Der Wakrkeitsspiegel. cien schließlich cier
Rickter zu Rate zog. zeigte cien ungekeuren Mund eines
neutralen Pfaffen. Der Richter erklärte, claß clteses
lehte Opfer cles Rrieges cias traurigste unci sinnloseste
von allen gewesen sei. Daraus wurcie cler Biutkund
ausgeschickt, ciaß er cien neutralen Rriegspfassen bei
lebendigem Leibe auffresse uncl clen Rot vor seiner Rircbe
fallen lasse.

So kam clies Rötleln vor clie Rircke unci viele Leute
geken seitker nicht mekr kinein. I.D.

Sriefkasten üer Redaktion
Erzürnter. Es ist menschlich, claß

Sie uns für ciie Rücksendung von
Manuskripten persönliche Gründe
unterschieben. Und trohdem Koben
Sie unreckt. Und wenn keute unsere
Todfeinde wlr nennen nur
nein, wir nennen sie überbaupt nicht

also, wenn beute unsere
Todfeinde kämen und brückten auf
SIllgeln der Morgenröte einen guten
Wih wir würden Ikn nekmen
und mindestens so königlich kono-

rleren, wie jeden andern. Wie steken wlr nun da?
5. R. S. Sind Sie nun zufrieden? Beste Grüße!
tvvlerfink. Wir teilen Ikre Kossnung. daß die Berner-

iust stck bald wieder an Ibnen bewäkre.
tN. R. In Zürich. Sür Ibre freundliche Rarie besten

Dank. Sie irren ader, wenn Sie glauben, daß wir Sie
noch nie boben predigen- kören. Das war doch gerade
der Grund, wesbaib wlr oon Dilettantismus sprachen.
Unsere Meinung können wir leider nicht ändern, so lange
Sie uns nicht überzeugen und das Ist bis keute nickt
der Sa». Ikren Notschrei. Sie In Ruke zu lassen,
begreifen wir ja schließlich: ader so lange Sie öffentlich
auftreten, müssen Sie schon eine öffentliche Rritik über
sich ergeben lassen. Sobald Sie stck dazu entschließen.
Ikre Wissenschaft Im stillen Rämmerlein sich selber zu
dozieren, werden wir gewiß keine Veranlassung mekr
kaben. uns mit Iknen zu befassen.
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